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REGENSTAUF. Bücher, Bücher, Bücher
reihen sich Buchdeckel an Buchdeckel
in den hölzernen Roll-Regalen im neu-
en Treffpunkt Lesen im neuen Trakt
des Thomas-Wiser-Hauses. An die
3000 Stück sind es insgesamt. Und sie
werden hier für 50 Cent das Taschen-
buch, für einen Euro das Hardcover
für den guten Zweck verkauft. Denn:
Den Erlös lässt der Förderverein Tho-
mas-Wiser-Haus, der den Treffpunkt
eingerichtet hat, zur Gänze den Kin-
dern in dem heilpädagogischen Haus
zukommen.

Beim St. Andräe-Markt, dem ver-
kaufsoffenen Sonntag in Regenstauf
am 23. November, wird der Förderver-
ein zum ersten Mal die Türen des Le-
se-Treffpunkts weit öffnen. Wer will,
kann zwischen 13 und 17 Uhr vorbei-
kommen, ein bisschen stöbern und
sich für einen kleinen Preis eine pas-
sende Lektüre aussuchen.

Es gibt alles querbeet

Die Bandbreite ist groß: „Wir haben al-
les querbeet“, erzählt Silvia Geipel, die
stellvertretende Vorsitzende des För-
dervereins. „Laura und das Orakel der
Silbernen Sphinx“ von Peter Freund,
die „Hexe Lilli“, „Hanni und Nanni“,
„Winnetou“ oder Ephraim Kishons
„Wie unfair, David“ reihen sich neben
Rosamunde Pilcher, Johannes Mario
Simmel, Günter Grass oder eine ganze
Serie vonDonna Leon-Krimis.

Neben Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenenliteratur, neueren Werken
genauso wie Klassikern, stehen in den
Regalen auch Sachbücher: Politisches
wie „Hoffnung wagen“ über Barack
Obama, Reiseführer von Polyglott oder
Marco Polo in nahezu aller Herren
Länder oder Ratgeber zu „MamaFit-
ness“ oder „Bach-Blüten für Kinder“
oder Kochbücher über „Trennkost
zum Abnehmen“ oder „Nudeln – köst-
lich wie noch nie“. Im Treffpunkt Le-
sen des Wiser-Fördervereins hat sich
ein kostbarer Fundus angesammelt.

Und: Die Bücher stammen alle aus
Spenden. Sie wurden auch früher
schon vom Förderverein Thomas-Wi-
ser-Haus für den sozialen Zweck ver-
kauft, damals allerdings noch im
Max-Center im ersten Stock. Regelmä-
ßig mussten die Bücher dort hinge-
karrt, später wieder eingepackt und
weggebracht werden. Und durch die

Lagerung, das Hin und Her haben eini-
ge auch gelitten und mussten schließ-
lich aussortiert werden.

Nach der Pause geht es wieder los

Doch jetzt hat der Förderverein seinen
eigenen, festen Raum und kann „nach
einer sehr langen Pause“ wieder eröff-
nen. Jetzt können auch wieder neue
Buchspenden entgegengenommen
werden. Denn in dem knapp 40 Quad-
ratmeter großen Treffpunkt, der barri-
erefrei über den Aufzug erreicht wer-
den kann, ist wieder Platz. „Keiner
schmeißt Bücher gerne weg“, unter-
streicht Silvia Geipel. „Sie sind froh,
dass sie sie irgendwo hinbringen kön-
nen.“

Im neuen Treffpunkt Lesen wird
jetzt auch der Restbestand des Buches
„Als ich noch in den Kinderschuhen
steckte“ verkauft. Für das Buch hatte

Sieglinde Geipel, die Vorsitzende des
Fördervereins, in akribischer Arbeit
und mit viel Herzblut Geschichten ge-
sammelt. Hier erzählen Prominente
wie Papst Benedikt, Ministerpräsident
Horst Seehofer oder die Schauspielerin
Senta Berger genauso wie etwas weni-
ger Prominente und ganz normale
Bürger jeweils eine besondere Kind-
heitserinnerung.

400 Exemplare sind davon noch üb-
rig. Sie wurden dem Förderverein vom
Pustet-Verlag geschenkt und werden
jetzt zu einem reduzierten Preis von 15
Euro verkauft. Und das Geld kommt
zur Gänze den Wiser-Haus-Kindern
zugute. 6000 Euro könnten auf die Art
in die Kassen fließen, unterstreicht
Sieglinde Geipel – das wäre ein ganz
besonderesWeihnachtsgeschenk.

Denn der Förderverein stockt regel-
mäßig die spärlichen Gelder auf, die

für die Kinder staatlicherseits gezahlt
werden. „Sie können uns Briefe schrei-
ben“, erzählt Silvia Geipel. Und darin
auflisten, was sie brauchen – sei es ei-
ne Brille, einMusikinstrument für den
Musikunterricht oder einen Zuschuss
zur Klassenfahrt.

Der Treffpunkt Lesen wird nach jet-
ziger Planung an den vier verkaufsof-
fenen Sonntagen in Regenstauf offen
haben. Weitere Öffnungszeiten sind
noch in Planung, je nach Resonanz.
Außerdem könnten hier und in einem
weiteren Raum auch Aktionen wie Le-
sungen oder Ausstellungen organisiert
werden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Buchspenden können entweder di-
rekt im Sekretariat desWiser-Hauses
abgegeben werden oder beim Förder-
verein, Tel. (0 94 02) 78 20 73,Mail: sil-
via.geipel@gmx.de
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VONMARTINA SCHAEFFER, MZ

ENGAGEMENTDer Förderverein
Thomas-Wiser-Haus öffnet
seinen neuen „Treffpunkt
Lesen“. Hier kann sich jeder
für 50 Cent oder einen Euro
Lesestoff kaufen.

MitBuchverkauf denKindernhelfen

Silvia Geipel, stellvertretende Vorsitzende des Fördervereins Thomas-Wiser-Haus, zeigt die Bücher, die man für ei-
nen guten Zweck und wenig Geld im neuen Treffpunkt Lesen kaufen kann. Foto: Schaeffer
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➤ Verein:Der Förderverein Thomas-Wi-
ser-Haus e.V. wurde 1999 gegründet. Er
verfolgt ausschließlich und unmittelbar
gemeinnützige und steuerbegünstigte
Zwecke im Sinne der Abgabenordnung
und fördert und unterstützt die Anliegen
des Thomas-Wiser-Hauses.
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EIN VEREIN HILFT KINDERN

➤ Aufgaben: Der Vereinmacht Öffent-
lichkeitsarbeit für die Heimkinder und
Jugendlichen, will mit Unwissen und
Vorurteilen aufräumen. Dazu leistet er
unbürokratisch Unterstützung der Kin-
der entsprechend ihren Bedürfnissen
und leistet Zuschüsse.

➤ Hilfe: Das Thomas-Wiser-Haus erhält
vom Staat pro Kind für den persönlichen
Bedarf einen jährlichen Pauschbetrag
von 770 Euro. Das reicht für vieles nicht.
Der Förderverein hilft z.B. bei Klassen-
fahrten oder beim Kauf von Fahrrädern,
Skiern oder Schlittschuhen.

RAMSPAU. Die Adventsausstellung des
Tourismusvereins Regental öffnete im
Info-Haus in Ramspau wieder seine
Pforten. Bürgermeister Siegfried Böh-
ringer und die Vorsitzende Barbara
Stollner freuten sich, dass auch in die-
sem Jahr das Haus in weihnachtli-

chem Licht erstrahlt. Über 100 Expo-
nate von Adventskränzen für innen
und außen, bis zu Pyramiden und an-
deren weihnachtlichen Dekogeste-
cken warten auf die Besucher. Die Ver-
kaufsausstellung ist täglich von 14 bis
16 Uhr geöffnet. Text und Foto: lgs

TourismusvereinRegental stellt aus

RAMSPAU. Großer Hallenfußball im Ju-
gendbereich steht am Wochenende in
Ramspau an, wenn die SpVgg in der
Ramspauer Mehrzweckhalle Mann-
schaften im Bereich G-, F1-, E1-, F2-
und E2-Jugend als Gastgeber erwartet.
Die jungen Kicker treten maskiert an,
um den Namen des Turniers „Hallo-
ween“ zu betonen. Mit dieser Großver-
anstaltung unterstreicht die SpVgg ih-
re außerordentliche Jugendarbeit, die
in der JFG „Dreischlössereck 07“ ihre
Fortsetzung findet. Siegi Biersack und
sein Team haben 45 Mannschaften
eingeladen. So werden über 400 Kin-
der dem runden Leder nachjagen. Als
Rahmenprogramm stehen für die Kin-
der Hüpfburg und Kino bereit. Am
Samstag spielen von 9 bis 12.30 Uhr
die G-Jugend, von 13 bis 17 Uhr F1-Ju-
gend und von 17.30 bis 21.30 Uhr E1-
Jugend. Am Sonntag treten von 9 bis
13 Uhr die F2-Jugend-Teams an und
von 14 bis 18 Uhr die E2-Jugend. (ldt)

Großes Turnier
der Jugendteams

STEINSBERG. Bei der Vollversammlung
des FC Bayern-Fanclubs im Gasthaus
Rinner blickte Vorsitzender Ewald Rei-
ßer auf ein Vereinsjahr voller Aktivitä-
ten zurück. Höhepunkte waren das 19.
„Alois-Eichhammer-Gedächtnis-Tur-
nier“ oder das Starkbierfest, bei dem
erstmals einMännerballett auftrat.

Beim Steinsberger Faschingszug
machten wieder zwei Gaudiwagen
mit. Der Rosenmontagsball war erst-
mals in der „Alten Hofmark”. Die
Steinsberger nahmen an Fußballtur-
nieren von Fanclubs in Hohenscham-
bach, Nittenau und Regensburg teil.
Vatertags- und Herbstwanderung
führten nach Bubach. Bei den Fahrten
zu den 17 Bundesliga-, einem DFB-Po-
kal- und fünf Champions-League-Spie-

len des FC Bayern war Ewald Reißer
(23) am fleißigsten, gefolgt von Maria
Dengler und Ludwig Binder (22) und
Hedwig Böhm (18).

Auch die FC-Damen waren aktiv.
Sie beteiligten sich an den Dorfmeis-
terschaften im Schießen und Kegeln
und belegten vordere Plätze. Der Wei-
berfasching mit Sketchen und „Star-
auftritten” wurde auch in der 16. Auf-
lagewieder ein voller Erfolg.

Johann Friedrich informierte über
ein Plus in der Vereinskasse. Den Mit-
gliederstand bezifferte er nach fünf
Neuaufnahmen auf derzeit 386, davon
16 Jugendliche.

Höhepunkt 2015 wird das 50-jähri-
ge Jubiläum vom 19. bis 21. Juni. Als
Schirmherren fungieren die Bürger-
meister Siegfried Böhringer und Hans
Dechant und als Ehrenschirmherren
Michael Feil und Altbürgermeister
Hans Zelzner. Schirmherrenbitten ist
am 18. April. (lmb)

Bayern-Fanclubwird 50
FREIZEITDie Steinsberger wer-
den im kommenden Jahr
groß feiern.
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REGENSTAUF

1. Sportkegelclub: AmSamstag
spielt um 10 Uhr Damen 1. gegen SV
Obertraubling 2 und um 12.30 Uhr
Herren 1. gegen Speinshart.

TB/ASV, Tischtennis: Heute um 20
Uhr treten die 2. Damen beim SV
Burgweinting und 3. Herren bei DJK
Ettmannsdorf an.

Wanderfreunde: AmWochenende
IVVWanderung in Ensdorf, Anmel-
dung undMitfahrgelegenheit bei
Heinz Stegerer, Tel. 59 33.

FG Lari-Fari: Inthroball am Samstag
in der Jahnhalle, Beginn 20 Uhr.

SV Diesenbach, Tischtennis:Heute
um 20.15 Uhr empfängt die 3. Herren
Etterzhausen V in der Turnhalle. Von
20 bis 22 Uhr Training für Jugendli-
che, aktive und Hobbyspieler.

ST „Schlossbrüder“ Diesenbach:
Heute, 19.30 Uhr,Monatsversamm-
lung in der Sportgaststätte. (lmk)

KDFB Diesenbach: AmSonntag Ku-
chenverkauf bei der Adventsausstel-
lung in der Jahnhalle. Es wird umKu-
chenspenden gebeten. Abgabe ab 9
Uhr in der Jahnhalle. Abholwünsche
an Renate Kienle, Tel. 26 58 oder Ing-
rid Schäffer, Tel. 57 48. (lmk)

FFWKarlstein: AmSamstag um
19.30 Uhr „11. KarlsteinerWatt-Tur-
nier“ im Florian-Stüberl im FFW
Haus. Startgebühr 3 Euro. ExtraWer-
tung für Jugendliche bis 16 Jahren. Es
gibt tolle Preise zu gewinnen undmit
Heimfahr-Service in die umliegenden
Ortschaften. Der Erlös fließt in die Ju-
gendarbeit. (lmk)

Eichenlaub-Schützen Karlstein:
Heute um 20Uhr Schießabend für al-
le Aktiven und für die Jugend ab 18
Uhr. (lmk)

Jagdgenossenschaft Hirsch-
ling/Heilinghausen: Heute um
19.30 Uhr Versammlungmit Auszah-
lung des Jagdpachtschilling imGast-
haus Hartl, Hirschling.Weiterer Aus-
zahlungstermin amSonntag von 10
bis 12 Uhr im Gasthaus Hartl. (lmk)

„Waldeslust“ Steinsberg:Heute um
19.30 Uhr Training für Jugend, ab 20
Uhr für Schützen in der Gaststätte
Waldschänke. Heute und kommen-
den Freitag letzte Möglichkeit zum
Ausschießen von König, Liesl und Ju-
gendkönig. Am Samstag ab 15 Uhr
Christbaumaufstellen amHofmark-
platz, Helfer willkommen. (lmb)

FFW Steinsberg: Heute um 18.45
Uhr Treffpunkt für alle Aktiven wegen
Begehung Turnhalle und Schulge-
bäude am FFWHaus. (lmb)

FSV Steinsberg, Eisstockschützen:
Heute ab 18 Uhr Training. (lmb)

„Oberschlagler“ Steinsberg: Sams-
tag bereits um 19 Uhr Vollversamm-
lung in der „Alten Hofmark“. (lmb)

„Haferlgucker“ Eitlbrunn: Heute, 19
Uhr, Stammtisch im Gasthaus Span-
ner. (lmb)


